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Bericht des Aufsichtsrats

 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,

es ist mir eine große Freude, mich in diesem Bericht 

des Aufsichtsrats erstmals als Vorsitzender des Auf-

sichtsrats an Sie zu wenden. Zuerst möchte ich mich 

aber bei meinem Vorgänger, Herrn Prof. Dr. Ernst-

Moritz Lipp, der nach vielen erfolgreichen Jahren als 

Aufsichtsrat und Vorsitzender des Aufsichtsrats der 

GRENKE AG im Mai 2023 ausgeschieden ist, für das 

Geleistete und die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp hinterließ ein bestelltes 

Haus und begleitete den Aufsichtsrat und mich per-

sönlich bei den Veränderungen im Aufsichtsrat mit sei-

ner gesamten Expertise und Erfahrung. Vielen Dank, 

Herr Prof. Dr. Lipp! Auch im Namen des gesamten 

Aufsichtsrats wünsche ich Ihnen alles Gute für die  

Zukunft und den wohlverdienten Ruhestand. 

2023 war ein weiteres erfolgreiches Geschäftsjahr 

für uns. Die GRENKE AG hat mit einem Leasingneu-

geschäft von 2,6 Mrd. EUR und einem Gewinn von 

86,7 Mio. EUR seine Ziele für 2023 erreicht. Das ist 

eine beachtliche Leistung, weil dies in einem durch 

stark steigende Zinsen und geopolitische Ereignisse 

äußerst herausfordernden und von Rezessionssorgen 

geprägten Marktumfeld erreicht wurde. 

Das vergangene Geschäftsjahr war von anhaltenden 

Maßnahmen der Zentralbanken gegen die hohe Infla-

tion geprägt. In sechs Schritten erhöhte die EZB den 

Leitzins um 200 Basispunkte, der am 20. September 

2023 seinen Höchstwert bei 4,5 Prozent erreichte. 

Einen vergleichbar hohen Leitzins gab es zuletzt im 

Mai 2001 in der Eurozone. Die Fed in den USA zog 

im selben Zeitraum den Refinanzierungssatz um 100 

Basispunkte von 4,5 Prozent im Dezember 2022 auf 

5,5 Prozent ab Juli 2023 an, und auch die Bank of 

England hob den Leitzins angesichts weiterhin hoher 

Inflationsraten in fünf Schritten von 3,5 Prozent im 

Dezember 2022 auf 5,25 Prozent ab August 2023 

an. Die aktuell wieder leicht rückläufige aber weiter-

hin erhöhte Inflation sowie die deutlich gestiegenen 

Zinsen lasten auf der Konjunktur, wie die Stagnation 

des Bruttoinlandprodukts sowohl in der EU als auch 

in Deutschland zeigt. Zugleich ist die Aussetzung wei-

terer Zinsschritte im vierten Quartal 2023 durch EZB, 

Fed und Bank of England ein erster Schritt der Stabili-

sierung der Geldpolitik, der sich positiv auf das Investi-

tions- und Konsumverhalten auswirken könnte.

Wir haben auch im vergangenen Geschäftsjahr die-

sen herausfordernden Rahmenbedingungen erfolg-

reich getrotzt und die exzellente Resilienz unseres 

Geschäfts unter Beweis gestellt. Wir wirtschaften 

hochprofitabel mit stabilen Margen und konnten zu-

gleich abermals ein deutliches Wachstum erzielen. Auf 

Basis dieses Erfolgs blicke ich mit großer Zuversicht 

auf das laufende Geschäftsjahr und darüber hinaus.

Zusammenwirken von Aufsichtsrat und Vorstand

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Ge-

setz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 

Aufgaben in vollem Umfang wahrgenommen. Wir 

haben den Vorstand bei der Leitung des Unterneh-

mens auf Grundlage der ausführlichen, in schriftli-

cher und mündlicher Form erstatteten Berichte über-

wacht und beratend begleitet. Die Zusammenarbeit 

war dabei stets vertrauensvoll und umfassend. Dar-

WP/StB Jens Rönnberg  
Vorsitzender des Aufsichtsrats (Chair of the Supervisory Board)
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über hinaus fand ein regelmäßiger Informationsaus-

tausch zwischen dem Aufsichtsratsvorsitzenden (bis  

16. Mai 2023 mit Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp, danach 

mit mir) und dem Vorsitzenden des Vorstands sowie 

den übrigen Vorstandsmitgliedern statt. Auf diese 

Weise war der Aufsichtsrat stets über alle relevan-

ten Entwicklungen, Ereignisse und Entscheidungen 

im Konzern informiert. Thematische Schwerpunkte 

des Austauschs zwischen Aufsichtsrat und Vorstand 

lagen im vergangenen Geschäftsjahr in den Berei-

chen Übernahme und Beteiligungen, Refinanzierung, 

Compliance, Risikolage und Risikomanagement, 

Controlling, Personal, Kostenentwicklung, Nachhal-

tigkeit, Digitalisierung und Cybersecurity. Der Auf-

sichtsrat war in alle Entscheidungen von grundle-

gender Bedeutung für das Unternehmen unmittelbar 

und frühzeitig eingebunden und hat diese mit dem 

Vorstand intensiv und detailliert erörtert. Soweit für 

Entscheidungen oder Maßnahmen der Geschäfts-

führung aufgrund von Gesetzen, Satzung oder Ge-

schäftsordnung eine Zustimmung des Aufsichtsrats 

erforderlich war, wurden uns diese vom Vorstand 

fristgerecht zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Anhaltspunkte für Interessenkonflikte von Vorstands- 

und Aufsichtsratsmitgliedern wurden im Berichtszeit-

raum gegenüber dem Aufsichtsratsvorsitzenden un-

verzüglich und vollumfänglich offengelegt.

Das Mitglied des Aufsichtsrats Nils Kröber, hat den 

Aufsichtsratsvorsitzenden über einen Interessen-

konflikt aufgrund einer laufenden Beratungstätig-

keit für Wolfgang Grenke bei Antritt seines Mandats 

unterrichtet. Dieser Interessenkonflikt bestand auch 

im Geschäftsjahr 2023. Nils Kröber nahm an Tages-

ordnungspunkten von Aufsichtsratssitzungen, die im 

Bereich möglicher Interessenkonflikte lagen, nicht teil. 

Interessenkonflikte im Zusammenhang mit Tätigkeiten 

für die Grenke Beteiligung GmbH & Co. KG und wei-

teren Mitgliedern der Familiengesellschaft der Familie 

Grenke zeigt Nils Kröber an. 

Als Kommanditist der Grenke Beteiligung GmbH & 

Co. KG sowie Sohn des Unternehmensgründers Wolf-

gang Grenke hat Moritz Grenke vor seiner Wahl in den 

Aufsichtsrat den Aufsichtsratsvorsitzenden über den 

daraus resultierenden Interessenkonflikt unterrichtet. 

Moritz Grenke nahm an Tagesordnungspunkten von 

Aufsichtsratssitzungen, die im Bereich möglicher In-

teressenkonflikte lagen, nicht teil. Interessenkonflikte 

im Zusammenhang mit seiner Rolle in der Grenke Be-

teiligung GmbH & Co. KG und als Mitglied der Familie 

Grenke legt Moritz Grenke offen und zeigt dies an. 

Seitens des Vorstands wurden dem Aufsichtsrat im 

Berichtszeitraum keine Interessenkonflikte gemeldet. 

In der Aufsichtsratssitzung am 16. Oktober 2023 in-

formierte der Vorstand den Aufsichtsrat darüber, dass 

er sich mit dem Thema Interessenkonflikte befasst 

habe und dass derzeit unverändert keine Interessen-

konflikte im Vorstand bestehen.

Besetzung und Verantwortungsbereiche des 

Vorstands

Der Vorstand setzte sich im Geschäftsjahr 2023 aus 

den folgenden drei Mitgliedern zusammen: Dr. Sebas-

tian Hirsch (Interim-Vorstandsvorsitzender und CFO 

bis 15. Februar 2023, ab 16. Februar 2023 Vorstands-

vorsitzender und Interim-CFO), Gilles Christ (CSO) 

und Isabel Rösler (CRO). 

Weitere aktuelle Informationen zur Vita der jeweiligen 

Vorstandsmitglieder der GRENKE AG finden Sie auf 

der Internetseite der GRENKE AG unter www.grenke.

com/de/unternehmen/grenke-gruppe/management-

der-grenke-ag/vorstand/. 

Zusammensetzung des Aufsichtsrats

Mit Beendigung der ordentlichen Hauptversamm-

lung der GRENKE AG am 16. Mai 2023 endeten 

die Amtszeiten der Aufsichtsratsmitglieder Prof. Dr. 

Ernst-Moritz Lipp und Nils Kröber. Während Prof. Dr. 

Ernst-Moritz Lipp – der die vom Aufsichtsrat festge-

legte Altersgrenze erreicht hatte – turnusgemäß aus 

dem Gremium ausschied, wurde Nils Kröber vom Auf-

sichtsrat der Hauptversammlung zur Wiederwahl vor-

geschlagen und von dieser für die Zeit bis zur Beendi-
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gung der Hauptversammlung, die über die Entlastung 

der Aufsichtsratsmitglieder für das Geschäftsjahr 2027 

beschließt, in den Aufsichtsrat wiedergewählt. Ferner 

wurde Moritz Grenke, Sohn des Unternehmensgrün-

ders Wolfgang Grenke und Kommanditist der Groß-

aktionärin Grenke Beteiligung GmbH & Co. KG, für die 

Zeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die 

über die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder für das 

Geschäftsjahr 2025 beschließt, in den Aufsichtsrat ge-

wählt. Somit setzte sich der Aufsichtsrat im gesamten 

Berichtszeitraum satzungsgemäß aus sechs Mitglie-

dern zusammen.

Name Position
Aufsichtsrats- 

mitglied seit

Aktuelle Man-
datslaufzeit 

bis Hauptver-
sammlung Geburtsjahr Hauptberuf

Weitere GRENKE 
interne Aufsichts-

rats- und Vor-
standsmandate 

Weitere Aufsichtsrats-  
und Vorstandsmanda-

te in börsennotierten 
Unternehmen

Weitere Aufsichtsrats-  
und Vorstandsmandate in nicht- 

börsennotierten Unternehmen

Prof. Dr. Ernst-
Moritz Lipp

Vorsitzender des  
Aufsichtsrats  

(bis Mai 2023)

Mai 2003 2023 1951 Geschäftsführender 
Gesellschafter

Keine Keine Keine

WP/StB  
Jens Rönnberg

Vorsitzender des  
Aufsichtsrats  

(seit Mai 2023)

November 
2019

2027 1957 Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater

GRENKE BANK AG 
(Mitglied des  

Aufsichtsrats)

Keine Roennberg UG, Mainz  
(Geschäftsleiter)

Norbert  
Freisleben 

Mitglied des  
Aufsichtsrats

Juli 2021 2027 1970 Geschäftsführer Keine Keine GANÉ AG, Aschaffenburg  
(Vorsitzender des Aufsichtsrats);  

GANÉ Investment-AG, Frankfurt am 
Main  (Vorsitzender des Aufsichtsrats); 

Karl Häge Verwaltungs GmbH,  
Langenau (Geschäftsführer)

Nils Kröber Mitglied des  
Aufsichtsrats

Juli 2021 2028 1976 Rechtsanwalt Keine Keine DeaDia Ventures GmbH, Köln  
(Geschäftsführer)

Dr. Konstantin  
Mettenheimer

Stv. Vorsitzender  
des Aufsichtsrats  

(seit Mai 2023)

Juli 2021 2024 1955 Rechtsanwalt und 
Steuerberater

Keine keine  
TTTech Computertechnik AG, Wien, 

Österreich (Aufsichtsrat); 
Brunneria Foundation, Liechtenstein Vor-

sitzender des Verwaltungsrats)  
und Gruppengesellschaften; 

PMB Capital Limited &  
PMB Capital GmbH  

(Executive Chairman of the Board)

Dr. Ljiljana Mitic Mitglied des  
Aufsichtsrats

Mai 2015 2024 1969 Managing Director GRENKE BANK AG 
(Vorsitzende des 

Aufsichtsrats)

Computacenter plc, 
London, UK  

(Non-Executive Director)

keine

Moritz Grenke Mitglied des  
Aufsichtsrats

Mai 2023 2026 1985 Diplom-Statistiker 
Univ.

GRENKE BANK AG 
(Mitglied des  

Aufsichtsrats)

keine keine
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Für eine verbesserte Übersicht der individuellen Profi-

le der Aufsichtsratsmitglieder sowie zur Identifizierung 

von Anforderungen an mögliche Mitglieder im Sinn 

der Nachfolgeregelung haben wir eine Qualifikations-

matrix für die Mitglieder des Aufsichtsrats aufgestellt. 

Diese ist in der Erklärung zur Unternehmensführung 

(im Kapitel 8.2.2 des Geschäftsberichts) ausführlich 

dargestellt.

Weitere aktuelle Informationen zur Vita der jeweiligen 

Mitglieder des Aufsichtsrats der GRENKE AG sowie 

zu deren wesentlichen Tätigkeiten und bestehenden 

Mandaten finden Sie auf der Internetseite der GRENKE 

AG unter www.grenke.com/de/unternehmen/ 

grenke-gruppe/management-der-grenke-ag/ 

aufsichtsrat/. Diese Informationen werden regelmäßig, 

mindestens einmal jährlich geprüft und aktualisiert.
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Sitzungen des Aufsichtsrats 

Im Geschäftsjahr 2023 kamen wir als Plenum in sieben 

ordentlichen und vier außerordentlichen Sitzungen zu-

sammen. Wir tagten dabei zweimal ohne Beisein des 

Vorstands. Zwischen den Sitzungen trafen wir in Form 

von Umlaufbeschlüssen weitere Entscheidungen. Die 

Teilnahmequote der Mitglieder an den Sitzungen des 

Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse betrug 100 Pro-

zent.

Datum Ort Art

Prof. Dr. 
Ernst–Moritz 

Lipp (Vor-
sitzender)1

WP/StB Jens 
Rönnberg 
(Vorsitzen-

der)2

Dr. Kon-
stantin 
Metten-
heimer 

(Stv. Vor-
sitzender)3

Dr. Ljiljana 
Mitic

Norbert 
Freisleben

Nils  
Kröber

Moritz 
Grenke4

Dr. Sebastian 
Hirsch (CEO)

Gilles 
Christ 
(CSO)

Isabel 
Rösler 
(CRO)

Dr. Martin 
Paal (Ge-
neralbe-

vollmäch-
tigter)5

30.01.2023 Videokonferenz Außerordentliche 
Aufsichtsratssitzung

• • • • • • • • • –

16.02.2023 Videokonferenz Außerordentliche 
Aufsichtsratssitzung

• • • • • • – – – –

28.02.2023 Baden–Baden Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • –

14.03.2023 Videokonferenz Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • –

15.05.2023 Baden–Baden Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

16.05.2023 Baden-Baden Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • – – – –

27.-28. Juli 
2023

Zweiflingen Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

16.10.2023 Videokonferenz Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

03.11.2023 Videokonferenz Außerordentliche 
Aufsichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

21.11.2023 Videokonferenz Außerordentliche 
Aufsichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

04.12.2023 Baden-Baden Ordentliche Auf-
sichtsratssitzung

• • • • • • • • • •

1	� bis 16.5.2023
2	� ab 16.5.2023. Bis 16.5.2023 Stv. Vorsitzender
3	� ab 16.05.2023
4	� Mitglied ab 16.05.2023
5	� Zu Gast bei der Sitzung
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Regelmäßiger Bestandteil der ordentlichen Aufsichts-

ratssitzungen waren die Berichte und Erörterungen 

des Vorstands zum Verlauf des operativen Geschäfts, 

dem Vertrieb, der Kostenstruktur und Profitabilität, der 

Refinanzierung und Liquidität sowie der strategischen 

Ausrichtung des Konzerns. Weitere wichtige Themen 

waren die Digitalisierung, Cybersecurity und IT-Stra-

tegie sowie das Themenfeld ESG. 

Am 30. Januar kamen wir in einer außerordentlichen 

Sitzung per Videokonferenz 2023 erstmalig zusam-

men. Themen waren die Refinanzierung und Ge-

schäftsentwicklung, die Weiterentwicklung des inter-

nen Kontrollsystems, die Planung der IT-Projekte und 

das Kontrollumfeld in den Auslandstöchtern sowie die 

Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate 

Governance Kodex. 

In der virtuellen außerordentlichen Sitzung am  

16. Februar entsprachen wir dem Wunsch von Mi-

chael Bücker, vormaliger Vorstandsvorsitzender, das 

Unternehmen zum 28. Februar 2023 endgültig zu 

verlassen. Zuvor wurde am 21. November 2022 die 

Bestellung von Michael Bücker aus gesundheitlichen 

Gründen zeitlich befristet bis zum 28. Februar 2023 

widerrufen. Ebenfalls ernannten wir Dr. Sebastian 

Hirsch, der bereits interimistisch als CEO ernannt wor-

den war, mit sofortiger Wirkung zum Vorstandsvorsit-

zenden. Die Aufgaben als Finanzvorstand verblieben 

bei Dr. Hirsch zur interimistischen Fortführung.

In der ordentlichen Sitzung am 28. Februar in Baden-

Baden berichteten die Wirtschaftsprüfer der BDO AG 

über den aktuellen Stand der Abschlussprüfung. Fer-

ner nahmen wir die Tagesordnung für die ordentliche 

Hauptversammlung zustimmend zur Kenntnis. Wir 

fassten Beschlüsse zum Vorschlag über die Gewinn-

verwendung und zu Wahlvorschlägen für die Wahlen 

zum Aufsichtsrat. Der Vorstand stellte das Budget für 

das laufende Geschäftsjahr sowie eine Mehrjahrespla-

nung (inkl. IT-Invest) vor. Im Zuge der Diskussion um 

Kosten und Auswirkungen der Digitalisierung wurde 

die Einrichtung eines Digitalisierungsausschusses the-

matisiert. Darüber hinaus wurden noch Personalthe-

men besprochen. Abschließend berichteten die Vor-

sitzenden der Aufsichtsratsausschüsse dem Plenum 

über deren Arbeit.

Die ordentliche Aufsichtsratssitzung am 14. März fand 

als Videokonferenz statt. Sie umfasste den Bericht 

des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses sowie die 

Feststellung des Jahresabschlusses und Billigung des 

Konzernabschlusses inklusive des Lageberichts und 

der nichtfinanziellen Erklärung. Des Weiteren wurden 

Beschlüsse zu den Tantiemen der Vorstandsmitglieder 

gefasst. Zudem wurde die Einrichtung eines Digitali-

sierungsausschusses – befristet vom 1. April 2023 bis 

zur Hauptversammlung 2026 – beschlossen. Gleich-

zeitig stellte das Gremium fest, sich weiterhin auch ge-

meinsam mit der Digitalisierung zu befassen.

Bei der ordentlichen Sitzung am 15. Mai in Baden-

Baden wurden nach einem Statusupdate durch den 

Vorstand zum operativen Geschäft, dem Vertrieb, der 

Kostenentwicklung und der Profitabilität, der Refinan-

zierung und der Liquidität sowie der Digitalisierung die-

se Punkte im Plenum erörtert. Anschließend erläuterten 

die Ausschussvorsitzenden den aktuellen Arbeitsstand 

der Ausschüsse. Ferner wurden durch die Vorsitzen-

de des Nominierungsausschusses die Ergebnisse der 

Effizienz- und Kompetenzprüfung von Vorstand und 

Aufsichtsrat sowie die im Ausschuss entwickelten und 

daraus resultierenden Verbesserungsvorschläge vorge-

stellt und anschließend im Plenum erörtert. 

Am 16. Mai kamen wir intern zu einer aufsichtsrats-

internen Sitzung ohne die Mitglieder des Vorstands 

zusammen. Der Aufsichtsrat wählte aus seiner Mitte 

WP/StB Jens Rönnberg zum Vorsitzenden. Dr. Kon-

stantin Mettenheimer wurde zum stellvertretenden 

Vorsitzenden gewählt. Abschließend wurden die Aus-

schussmitglieder wie folgt gewählt: Der Prüfungs-

ausschuss setzt sich aus Norbert Freisleben (Vorsit-

zender) und den Mitgliedern WP/StB Jens Rönnberg 

und Dr. Konstantin Mettenheimer zusammen. Den 

Nominierungsausschuss bilden Dr. Ljiljana Mitic (Vor-

sitzende), Dr. Konstantin Mettenheimer und WP/StB 
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Jens Rönnberg. Der Risikoausschuss setzt sich aus 

Dr. Konstantin Mettenheimer (Vorsitzender) und den 

Mitgliedern Norbert Freisleben sowie Moritz Grenke 

zusammen. Den Vergütungskontrollausschuss bilden 

Nils Kröber (Vorsitzender), Norbert Freisleben sowie 

Dr. Ljiljana Mitic. Der Digitalisierungsausschuss setzt 

sich aus Dr. Ljiljana Mitic (Vorsitzende) sowie Nils Krö-

ber und Moritz Grenke zusammen. 

Am 27. und 28. Juli führten wir gemeinsam mit dem 

Vorstand eine zweitägige Strategiesitzung in Zweiflin-

gen durch. Der Vorstand berichtete von der aktuellen 

Strategiearbeit. Vertieft wurden unter anderem die Per-

sonalstrategie, Vertriebswege und -objekte, Chancen 

durch Digitalisierungsaktivitäten ebenso wie eine Me-

gatrend-Map, die Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

des Vertriebs, eines Green Bonds und des ESG-Foot-

prints enthält. Das Thema ESG, dessen Management 

und die Umsetzung von Maßnahmen zur Steigerung 

der Nachhaltigkeit wurde durch das Gremium aus-

führlich erörtert und diskutiert. Ferner erfolgte ein Sta-

tusupdate durch den Vorstand zur Refinanzierung und 

Liquidität, zum Risikomanagement sowie zur Digita-

lisierung, die im Plenum erörtert wurden. Außerdem 

erläuterten die Ausschussvorsitzenden den aktuellen 

Arbeitsstand der Ausschüsse. 

Die ordentliche Sitzung vom 16. Oktober per Videokon-

ferenz hatte einen ersten Ausblick auf die Planung 2024 

und Mehrjahresplanung sowie die Kostenentwicklung 

zum Gegenstand. Ferner gab der Vorstand einen Ein-

blick in die Vertriebsplanung, bei der die Umsetzung 

der Einführung überregionaler Hubs thematisiert wurde. 

Nach jeweils einem Bericht aus den Ausschüssen wur-

de der Status der Übernahmen der Franchisegesell-

schaften behandelt. Für diesen Tagesordnungspunkt 

verließen Nils Kröber und Moritz Grenke aufgrund eines 

möglichen Interessenkonflikts die Sitzung. 

Bei der außerordentlichen Sitzung am 3. November 

als Videokonferenz informierte der Vorstand über ei-

nen Aktienrückkauf als potenzielle Kapitalmarktmaß-

nahme, die anschließend im Plenum erörtert wurde. 

Anschließend wurden Maßnahmen im Beteiligungsbe-

reich diskutiert. Abschließend gab es einen Status zur 

Neugeschäftsentwicklung.

Am 21. November stimmten wir in einer außerordent-

lichen Sitzung der Beschlussfassung des Vorstands zu, 

die Genehmigung eines Aktienrückkaufprogramms zu 

beantragen, um von der Ermächtigung zum Erwerb ei-

gener Aktien durch die ordentliche Hauptversammlung 

vom 6. August 2020 Gebrauch zu machen. Die Durch-

führung des Aktienrückkaufprogramms steht gemäß 

Art. 77, 78 CRR unter dem Vorbehalt der Zustimmung 

der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht. 

In unserer ordentlichen Sitzung am 4. Dezember in Ba-

den-Baden tauschten wir uns eng mit dem Vorstand 

über die Vertriebsentwicklung, die Refinanzierung und 

die Kostenentwicklung aus. Anschließend wurden die 

Unternehmensstrategie, der Status des Digitalisie-

rungsprogramms sowie die Cybersecurity intensiv er-

örtert. Es folgte eine Unterrichtung über den Plan-Ist-

Status für das laufende Geschäftsjahr und die Planung 

für die kommenden Jahre. Des Weiteren wurden die Bi-

lanz- und Kapitalplanung genehmigt. Aufsichtsrat und 

Vorstand überprüften anschließend die jeweiligen Ge-

schäftsordnungen und besprachen mögliche Anpas-

sungen. Auch berichteten die Ausschussvorsitzenden 

aus den jeweiligen Ausschüssen und unterrichteten 

das Plenum über den aktuellen Arbeitsstand. Abschlie-

ßend wurden die Tagesordnung der Hauptversamm-

lung 2024 sowie Personalfragen thematisiert. 

Ausschüsse des Aufsichtsrats und deren Tätigkeiten

Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben und zur effi-

zienten Ausführung unserer Aufgaben bildeten wir Aus-

schüsse und statteten diese in der Geschäftsordnung 

mit entsprechenden Befugnissen aus. Im Zeitraum vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2023 hatten wir einen Prü-

fungsausschuss, einen Nominierungsausschuss, einen 

Risikoausschuss und einen Vergütungskontrollaus-

schuss. Darüber hinaus beschlossen wir am 14. März 

2023 die Einrichtung eines Digitalisierungsausschus-

ses, der befristet auf drei Jahre die Umsetzung des Di-

gitalisierungsprogramms begleitet und überwacht. 
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Die Ausschussvorsitzenden erstatteten dem Plenum 

des Aufsichtsrats regelmäßig und ausführlich Bericht 

über die Arbeit der jeweiligen Ausschüsse. 

Eine detaillierte Aufstellung der Aufgaben und Pflichten 

der jeweiligen Ausschüsse ist der Geschäftsordnung 

des Aufsichtsrats auf der Internetseite der GRENKE 

AG unter www.grenke.com/de/unternehmen/inves-

tor-relations/corporate-governance/ zu entnehmen.

bis 16. Mai 2023

AR-Mitglied
Prüfungs- 
ausschuss

Nominierungs- 
ausschuss

Risiko- 
ausschuss

Vergütungs- 
kontroll- 
ausschuss

Digitalisierungs-
ausschuss

Prof. Dr. Ernst-Moritz 
Lipp (Vorsitzender)

Mitglied Mitglied

WP/StB Jens Rönnberg 
(Stv. Vorsitzender)

Vorsitz Mitglied

Norbert Freisleben Mitglied Vorsitz Mitglied Mitglied

Nils Kröber Vorsitz Mitglied

Dr. Konstantin  
Mettenheimer

Mitglied Mitglied

Dr. Ljiljana Mitic Vorsitz Mitglied Vorsitz

ab 16. Mai 2023

AR-Mitglied
Prüfungs- 
ausschuss

Nominierungs- 
ausschuss

Risiko- 
ausschuss

Vergütungs- 
kontroll- 
ausschuss

Digitalisierungs-
ausschuss

WP/StB Jens Rönnberg 
(Vorsitzender)

Mitglied Mitglied

Dr. Konstantin Metten-
heimer (Stv. Vorsitzender)

Mitglied Mitglied Vorsitz

Norbert Freisleben Vorsitz Mitglied Mitglied

Moritz Grenke Mitglied Mitglied

Nils Kröber Vorsitz Mitglied

Dr. Ljiljana Mitic Vorsitz Mitglied Vorsitz

Der Prüfungsausschuss 

Der Prüfungsausschuss befasst sich mit der Prü-

fung der Rechnungslegung, der Überwachung des 

Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des 

internen Kontrollsystems, des Risikomanagement-

systems und des internen Revisionssystems sowie 

der Abschlussprüfung und der Compliance, worunter 

auch die Geldwäscheprävention und Korruptionsbe-

kämpfung fällt. Zum internen Kontrollsystem bzw. zur 

Compliance werden auch die KWG-Compliance und 

das Whistleblowersystem gezählt. Die Ausschussmit-

glieder verfügen über besondere und ausgeprägte 

Kenntnisse auf diesen Gebieten. Der Prüfungsaus-

schuss definiert die Prüfungsschwerpunkte und prüft 

die Unabhängigkeit sowie die Honorarvereinbarung 

des Abschlussprüfers. 

Der Prüfungssauschuss erlangte im Geschäftsjahr 

2023 keine Erkenntnisse, die die Unabhängigkeit des 

Prüfers oder die Qualität der Abschlussprüfung in-

frage stellten. Mit dem Abschlussprüfer vereinbarte 

der Prüfungsausschuss, dass dieser den Ausschuss 

unverzüglich über alle relevanten wesentlichen Fest-

stellungen und Vorkommnisse informiert, die bei der 

Abschlussprüfung zu dessen Kenntnis gelangen. Des 

Weiteren wurde mit dem Abschlussprüfer vereinbart, 

dass dieser den Prüfungsausschuss darüber infor-

miert und dies im Prüfungsbericht vermerkt, wenn bei 

der Durchführung der Abschlussprüfung Tatsachen 
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festgestellt werden, die eine Unrichtigkeit der von Vor-

stand und Aufsichtsrat abgegebenen Erklärung zum 

Deutschen Corporate Governance Kodex ergeben.

Der Prüfungsausschuss befasste sich auf seiner Sit-

zung am 27. Februar 2023 im Beisein der Wirtschafts-

prüfer intensiv mit dem Jahresabschluss und dem 

Konzernabschluss 2022. Er bereitete in seiner Sitzung 

am 14. März 2023 die Sitzung des Aufsichtsrats zur 

Feststellung des Jahresabschlusses und zur Billigung 

des Konzernabschlusses 2022 vor. Darüber hinaus 

wurden die zu veröffentlichenden Quartalsmitteilungen 

im Berichtsjahr durch den Prüfungsausschuss einge-

hend mit dem Vorstand diskutiert und geprüft.

Mitglieder des Prüfungsausschusses: 

	� Norbert Freisleben (Vorsitzender seit 16. Mai 2023)

	� WP/StB Jens Rönnberg (Vorsitzender bis 16. Mai 

2023)

	� Dr. Konstantin Mettenheimer

Datum Ort

WP/StB 
Jens 

Rönnberg 
(Vorsitzen-

der)1

Dr. Kon-
stantin 
Metten-
heimer

Norbert 
Freisleben 
(Vorsitzen-

der)2

Moritz 
Grenke3

Dr. Sebas-
tian Hirsch

Gilles 
Christ

Isabel 
Rösler

Dr. Martin 
Paal3

27.02.2023 Videokonferenz • • • • • • •

14.03.2023 Videokonferenz • • • • • • –

08.05.2023 Videokonferenz • • • • • • •

26.07.2023 Zweiflingen & 
Videokonferenz

• • • • • • •

02.08.2023 Videokonferenz • • • • • • •

27.09.2023 Videokonferenz • • • – – – –

06.11.2023 Videokonferenz • • • • • • •

21.12.2023 Videokonferenz • • • • – – • •

1	� Vorsitzender des Prüfungausschusses bis 16.5.2023
2	� Vorsitzender des Prüfungsausschusses ab 16.5.2023
3	� Zu Gast bei der Sitzung

Der Prüfungsausschuss tagte im Geschäftsjahr 2023 

achtmal, eine Sitzung fand teilweise in Präsenz in 

Zweiflingen statt. An sechs Sitzungen nahm der Ab-

schlussprüfer teil. Der Vorstand nahm regelmäßig ge-

samtheitlich bzw. in individueller Zusammensetzung 

an den Sitzungen teil. Außerhalb der Sitzungen stand 

der Ausschussvorsitzende ebenfalls in regelmäßigem 

Austausch mit dem Abschlussprüfer.

Das Gremium erfüllt alle nach § 107 Abs. 4 Satz 3 

AktG und § 100 Abs. 5 AktG sowie § 25d Abs. 9 KWG 

geltenden Anforderungen an den Prüfungsausschuss. 

Der Prüfungsausschuss ist in seiner Gesamtheit mit 

dem Geschäft der GRENKE AG und dem Sektor, 

in dem die Gesellschaft tätig ist, vertraut. Im Ge-

schäftsjahr 2023 war der Prüfungsausschuss bis zum  

16. Mai 2023 mit WP/StB Jens Rönnberg als Vor-

sitzendem sowie Dr. Konstantin Mettenheimer und 

Norbert Freisleben besetzt. Am 16. Mai 2023 wurde 

Norbert Freisleben, nachdem Jens Rönnberg zum 

Vorsitzenden des Aufsichtsrats gewählt wurde, als 

Vorsitzender des Prüfungsausschusses bestimmt.
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WP/StB Jens Rönnberg, der das Amt des Vorsitzen-

den bis zum 16. Mai 2023 innehatte, verfügt aus sei-

ner langjährigen Tätigkeit als Wirtschaftsprüfer und 

Steuerberater für führende Kanzleien und renom-

mierte internationale Organisationen nachweislich 

über ausgeprägten Sachverstand auf den Gebieten 

der Rechnungslegung und der Abschlussprüfung. 

Norbert Freisleben, welcher seit dem 16. Mai den 

Vorsitz des Prüfungsausschusses übernommen hat, 

besitzt durch dessen langjährige Erfahrung bei einer 

renommierten Prüfungsgesellschaft in den Bereichen 

Rechnungslegung und Abschlussprüfung nachweis-

lich ausgeprägten Sachverstand auf den Gebieten 

der Rechnungslegung und der Abschlussprüfung. 

Die beiden Vorgenannten verfügen aus ihrer Tätigkeit 

auch über Expertise in Fragen der Nachhaltigkeits-

berichterstattung und Prüfung. Dr. Konstantin Met-

tenheimer verfügt als Steuerberater, Betriebswirt und 

Rechtsanwalt sowie aus seiner Erfahrung in anderen 

Prüfungsausschüssen über die notwendigen Erfah-

rungen, Kenntnisse und Fähigkeiten. Alle Mitglieder 

des Prüfungsausschusses sind gemäß DCGK von der 

Gesellschaft und vom Vorstand unabhängig.

Der Nominierungsausschuss

Der Nominierungsausschuss kam im Geschäftsjahr 

2023 dreimal virtuell zusammen. Der Ausschuss be-

fasste sich vor allem mit der Unterstützung und dem 

Dialog mit dem Vorstand über die grundsätzliche und 

strategische Personalplanung. Auch wurden die Aus-

gestaltung und Verlängerung von Vorstandsverträgen 

thematisiert und, sofern nötig, Vertragsverhandlungen 

vorbereitet. Der Nominierungsausschuss organisierte 

die jährliche Kompetenzprüfung für den Aufsichtsrat 

und Vorstand sowie die Effizienzprüfung für den Auf-

sichtsrat und sprach diesbezügliche Handlungsemp-

fehlungen an den Aufsichtsrat aus. Im Geschäftsjahr 

2023 befasste sich der Ausschuss ausführlich mit den 

Themen Nachfolgeplanung (in Vorstand und Aufsichts-

rat), Talentmanagement, Führungskräfteentwicklung 

und Diversität. Auch die Betriebssicherheit und der 

Gesundheitsschutz (OHS) wurden thematisiert. Der 

Nominierungsausschuss überprüfte die Grundsätze 

der Geschäftsleitung zur Bestellung und Auswahl der 

Personen der oberen Leitungsebene inklusive der In-

haberinnen und Inhaber von Schlüsselfunktionen sowie 

die Richtlinien zur Eignungsbewertung (inkl. Diversität).

Mitglieder des Nominierungsausschusses: 

	� Dr. Ljiljana Mitic (Vorsitzende)

	� Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp (bis 16. Mai 2023)

	� Dr. Konstantin Mettenheimer (ab 16. Mai 2023)

	� WP/StB Jens Rönnberg

Alle Mitglieder des Nominierungsausschusses nah-

men an sämtlichen Sitzungen des Ausschusses teil. 

In zwei der Sitzungen waren einzelne Vorstände bzw. 

der Gesamtvorstand zu relevanten Fragestellungen, 

wie der Personal- und Führungskräfteentwicklung, 

zugegen.

Datum Ort

Dr. Ljiljana 
Mitic (Vor-
sitzende)

Prof. Dr.  
Ernst-Mo-
ritz Lipp1

Dr. Kon-
stantin 
Metten-
heimer2

WP/StB  
Jens 

Rönnberg
Moritz 

Grenke3

Dr. Sebas-
tian Hirsch

Gilles 
Christ

Isabel 
Rösler

10.02.2023 Videokonferenz • • • • – –

08.05.2023 Videokonferenz • • • – – –

30.10.2023 Videokonferenz • • • • • • •

1	� bis 16.5.2023
2	� ab 16.5.2023
3	� Zu Gast bei der Sitzung
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Datum Ort

Norbert 
Freisleben 
  (Vorsit-
zender)1

Dr. Konstantin 
Mettenheimer 
(Vorsitzender)2

Prof. Dr.  
Ernst-Mo-
ritz Lipp3

Moritz 
Grenke4

Dr. Sebastian 
Hirsch

Gilles 
Christ

Isabel 
Rösler

27.02.2023 Videokonferenz • • • • – •

24.08.2023 Videokonferenz • • • • • •

27.11.2023 Videokonferenz • • • – • •

1	� Vorsitzender bis 16.05.2023
2	� Vorsitzender ab 16.05.2023
3	� bis 16.05.2023
4	� ab 16.05.2023

Der Vergütungskontrollausschuss

Der Vergütungskontrollausschuss kam im Geschäfts-

jahr 2023 zu vier Sitzungen zusammen. Eine der Sit-

zungen fand in Präsenz statt, alle weiteren Sitzungen 

als Videokonferenzen. Der Ausschuss befasste sich 

umfassend mit der Vergütung des Vorstands, insbe-

sondere mit der Ausgestaltung des Vergütungssys-

tems, mit der Festlegung der Kriterien der variablen 

Vergütung, der Zielerreichung und Tantiemen sowie 

der Angemessenheit des Vergütungssystems. Darü-

ber hinaus wurde das Vergütungssystem der Gesamt-

belegschaft, besonders mit Blick auf Schlüsselposi-

tionen, erörtert. Folgende Aufsichtsratsmitglieder sind 

Mitglied im Vergütungskontrollausschuss: 

	� Nils Kröber (Vorsitzender)

	� Norbert Freisleben

	� Dr. Ljiljana Mitic

Die Mitglieder des Vergütungskontrollausschusses 

tagten zweimal ohne Beteiligung des Vorstands und 

einmal unter Beteiligung des Vorstandsvorsitzenden. 

Alle Mitglieder nahmen an allen Sitzungen des Aus-

schusses teil. 

Datum Ort
Nils Kröber 

(Vorsitzender)
Norbert  

Freisleben
Dr. Ljiljana 

Mitic
Moritz 

Grenke1

Dr.  
Sebastian 

Hirsch
Gilles 
Christ

Isabel 
Rösler

06.03.2023 Videokonferenz • • • – – –

13.09.2023 Videokonferenz • • • – – –

04.12.2023 Baden-Baden • • • • – –

20.12.2023 Videokonferenz • • • • – – –

1	� Zu Gast bei der Sitzung

Der Risikoausschuss 

Der Risikoausschuss tagte im Geschäftsjahr 2023 

dreimal. Der Risikoausschuss befasste sich dabei mit 

den Themen der Risikostrategie inklusive Risikoappe-

tit und Risikobereitschaft. Der MaRisk-Bericht wurde 

dem Ausschuss regelmäßig vorgestellt und im Gre-

mium erörtert. Auch das Thema Cybersecurity wurde 

adressiert. Darüber hinaus wurde das Risikomanage-

ment, inklusive der Gebiete Compliance, Risikocont-

rolling und interne Revision, ausführlich thematisiert.

Mitglieder des Risikoausschusses: 

	� Norbert Freisleben (Vorsitzender bis 16. Mai 2023)

	� Dr. Konstantin Mettenheimer (Vorsitzender ab  

16. Mai 2023)

	� Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp (bis 16. Mai 2023)

	� Moritz Grenke (ab 16. Mai 2023)

Bei den drei virtuellen Sitzungen waren alle Mitglieder 

des Ausschusses zugegen. Auch nahmen Vorstände 

in unterschiedlicher Besetzung an den Sitzungen teil.
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Der Digitalisierungsausschuss

Mit Aufsichtsratsbeschluss vom 14. März 2023 ha-

ben wir beschlossen, zeitlich vom 1. April 2023 bis zur 

Hauptversammlung 2026 befristet, einen Digitalisie-

rungsausschuss zu bilden. Der Ausschuss unterstützt 

den Aufsichtsrat bei der Begleitung und Überwachung 

des laufenden Digitalisierungsprogramms. Der Digitali-

sierungsausschuss kam im Geschäftsjahr 2023 zu vier 

virtuellen Sitzungen zusammen. Hierbei nahmen auch 

Vorstände und interne Ansprechpartner aus dem Digi-

talisierungsprojekt teil. Alle Ausschussmitglieder nah-

men an allen Sitzungen teil.

Mitglieder des Digitalisierungsausschusses:

	� Dr. Ljiljana Mitic (Vorsitzende)

	� Norbert Freisleben (bis 16. Mai 2023)

	� Moritz Grenke (ab 16. Mai 2023)

	� Nils Kröber

Datum Ort

Dr. Ljiljana 
Mitic (Vor-
sitzende)

Norbert  
Freisleben1

Nils  
Kröber

Moritz 
Grenke2

Dr.  
Sebastian 

Hirsch
Gilles 
Christ

Isabel 
Rösler

21.04.2023 Videokonferenz • • • • – •

10.07.2023 Videokonferenz • • • • • •

01.08.2023 Videokonferenz • • • – – –

15.12.2023 Videokonferenz • • • • – –

1	 bis 16.05.2023
2	 ab 16.05.2023

ESG

Der Aufsichtsrat hat am 21. November 2022 Dr. Ljil-

jana Mitic zur ESG-Beauftragten des Aufsichtsrats 

gewählt. In dieser Rolle verantwortet Dr. Mitic die Be-

ratung und Begleitung des Vorstands bei Fragen zur 

Nachhaltigkeit und überwacht die Umsetzung der 

ESG-Strategie. Sie tauscht sich hierzu eng mit dem 

für ESG-Themen verantwortlichen CEO Dr. Sebastian 

Hirsch sowie dem GRENKE internen ESG-Gremium 

aus und berichtet hierüber regelmäßig an das Ple-

num. Der Aufsichtsrat befasst sich mit ESG-Themen 

gesamtheitlich als Plenum, insbesondere auf seiner 

jährlichen Strategiesitzung. In das Themenspektrum 

der ESG-Beauftragten fallen unter anderem soziale 

Belange, wie die finanzielle Inklusion, die nachhalti-

ge Unternehmensführung sowie Umweltbelange, wie 

Kreislaufwirtschaft, Klimaschutz und der Schutz natür-

licher Ressourcen wie Wald, Wasser und Biodiversi-

tät. Hierzu zählt auch das Green-Economy-Objekt- 

Portfolio. Weitere Themen sind Arbeitnehmerbelange 

und die Achtung der Menschenrechte.

Effizienz- und Kompetenzprüfung

Wir führen regelmäßig eine Bewertung der Effizienz 

unserer Tätigkeiten sowie der Tätigkeiten unserer Aus-

schüsse durch. Die Überprüfung wird anhand eines 

unternehmensspezifischen, umfassenden Fragen-

katalogs, welcher in Zusammenarbeit mit einer Be-

ratungsgesellschaft entwickelt und jährlich an die ak-

tuellen Gegebenheiten angepasst wird, anonym über 

die Digitalplattform des Aufsichtsrats durchgeführt. 

Der Fragebogen behandelt unterschiedliche, relevan-

te Themengebiete der Tätigkeiten des Aufsichtsrats 

weitläufig, sowohl quantitativ als auch qualitativ. Der 

Nominierungsausschuss wertete in seiner Sitzung am 

8. Mai 2023 die Ergebnisse der Effizienzprüfung aus, 

entwickelte erste Verbesserungsvorschläge und stell-

te anschließend beides in der Aufsichtsratssitzung am 

15. Mai dem Plenum vor und zur Diskussion.

Gespräche mit Investoren

Als Vorsitzender des Aufsichtsrats führten sowohl ich 

als auch mein Vorgänger Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp 

während des Geschäftsjahres 2023 regelmäßig Ge-

spräche mit Investoren. 2023 sprach ich unter ande-

rem dreimal mit Großaktionären und stand darüber 
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hinaus im schriftlichen Austausch mit diesen. Hierbei 

wurden primär Fragen der strategischen Ausrichtung 

des GRENKE Konzerns und das Vorstandsvergü-

tungssystem thematisiert. Als Aufsichtsratsvorsitzen-

der berichteten sowohl Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp als 

auch ich regelmäßig im Plenum über die Inhalte dieser 

Gespräche.

Corporate Governance und 

Entsprechenserklärung

Wir verfolgen regelmäßig die Weiterentwicklung der 

Corporate-Governance-Regelungen und überprüfen 

deren Anwendung. Gemäß § 161 AktG gaben Vor-

stand und Aufsichtsrat der GRENKE AG am 30. Januar 

2024 die Entsprechenserklärung zum Deutschen Cor-

porate Governance Kodex ab und erklärten, dass den 

vom Bundesministerium der Justiz im amtlichen Teil 

des Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlun-

gen der Regierungskommission Deutscher Corporate 

Governance Kodex – unter Berücksichtigung der in 

der Erklärung genannten Ausnahmen – entsprochen 

wurde und wird. Die von Aufsichtsrat und Vorstand 

am 30. Januar 2024 beschlossene Entsprechenserk-

lärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex 

ist in der Erklärung zur Unternehmensführung nach  

§ 289f und § 315d HGB wiedergegeben. Die  

Entsprechenserklärungen und deren Aktualisierungen 

sind darüber hinaus mindestens fünf Jahre lang auf der 

Internetseite des Unternehmens im Bereich Investor 

Relations/Corporate Governance unter www.grenke.

com/de/unternehmen/investor-relations/corporate- 

governance/unternehmensfuehrung/ zugänglich.

Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats nahmen im Ge-

schäftsjahr 2023 jeweils individuell an relevanten Fort-

bildungsmaßnahmen, unter anderem zu den Themen 

Auditierung, Digitalisierung und Datenmanagement, 

Cloud-Computing und KI, Cybersecurity, Regulatorik 

auf EU- und nationaler Ebene, ESG, Compliance und 

Vergütungssysteme, teil. Darüber hinaus besuchten 

wir als Gesamtaufsichtsrat am 15. Dezember 2023 

eine Fortbildungsmaßnahme der Prüfungs- und Be-

ratungsgesellschaft Ebner Stolz Mönning Bachem 

Wirtschaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwälte Part-

nerschaft mbB zu regulatorischen und aufsichtsrecht-

lichen Neuerungen sowie zu aktuellen Entwicklungen 

der Rechnungslegung. Die Kosten der Fortbildungs-

maßnahme trug die Gesellschaft. 

Onboarding für neue Mitglieder des Aufsichtsrats

Im Geschäftsjahr 2023 ist mit Moritz Grenke ein neues 

Mitglied in den Aufsichtsrat gewählt worden. Nach sei-

ner Wahl erfolgte – wie bei vorherigen Neuwahlen – ein 

strukturierter und umfänglicher Einarbeitungsprozess 

für Herrn Grenke, der von den Vorständen begleitet 

und durchgeführt wurde. Der Prozess wurde zudem 

durch die Vice Presidents aus den Bereichen Risiko-

controlling, Compliance, Interne Revision und Digitali-

sierung sowie die Rechtsabteilung unterstützt. 

Jahres- und Konzernabschluss sowie 

Abschlussprüfung

Der vom Vorstand jeweils zum 31. Dezember 2023 

aufgestellte Jahresabschluss der GRENKE AG bzw. 

der Konzernabschluss, der gemäß §§ 315 Abs. 5 und 

298 Abs. 2 HGB in geschlossener Darstellung zu-

sammengefasste Lagebericht der GRENKE AG und 

des GRENKE Konzerns für das Geschäftsjahr 2023 

sowie der Vorschlag des Vorstands zur Verwendung 

des Bilanzgewinns der GRENKE AG wurden uns im 

Aufsichtsrat rechtzeitig vorgelegt.

Die Jahresabschlüsse für das Geschäftsjahr 2023 

sowie der verkürzte Abschluss und Zwischenlagebe-

richt für die ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 

2023 wurden von der BDO AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, Hamburg, geprüft bzw. prüferisch durch-

gesehen. Die Rechnungslegung im Jahresabschluss 

der GRENKE AG erfolgte nach den Vorschriften des 

Handelsgesetzbuchs (HGB) und unter Berücksich-

tigung der Rechnungslegungsvorschrift für Kreditin-

stitute. Die Prüfung des handelsrechtlichen Jahres-

abschlusses zum 31. Dezember 2023 wurde nach 

den Vorschriften des § 317 HGB unter Beachtung der 

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vor-
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genommen. Die Aufstellung des Konzernabschlusses 

sowie des zusammengefassten Lageberichts für das 

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

erfolgte gemäß § 315e Abs. 1 HGB auf Grundlage der 

International Financial Reporting Standards (IFRS), wie 

sie in der EU anzuwenden sind, sowie unter Anwen-

dung des Deutschen Rechnungslegungsstandards 

Nr. 20. Die Prüfung des Konzernabschlusses wurde 

nach den Vorschriften des § 317 HGB unter Beach-

tung der vom IDW festgestellten Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Der 

Jahresabschluss der GRENKE AG und der Konzern-

abschluss des GRENKE Konzerns für das Geschäfts-

jahr 2023 sind jeweils mit dem uneingeschränkten Be-

stätigungsvermerk versehen worden. 

Der Aufsichtsrat erörterte und prüfte eingehend den 

vom Vorstand vorgelegten Jahres- und Konzernab-

schluss, den zusammengefassten Lagebericht und 

die vom Abschlussprüfer vorgelegten Prüfungsbe-

richte wie auch die zu erstellende nichtfinanzielle Er-

klärung. Der verantwortliche Wirtschaftsprüfer nahm 

an der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats teil, berichtete 

über die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung und 

bestätigte die fristgerechte Vorlage der nichtfinanziel-

len Erklärung – wie vom Gesetzgeber gefordert. Auch 

befasste sich der Aufsichtsrat mit den Pflichtangaben 

gemäß §§ 289a und 315a HGB sowie dem diesbe-

züglichen Bericht. Wir prüften im Aufsichtsrat diese 

Angaben und Erläuterungen, die aus seiner Sicht im 

zusammengefassten Lagebericht vollständig sind, 

und machen sie uns zu eigen. Wir erhoben nach eige-

ner Prüfung keine Einwände gegen das Ergebnis der 

Prüfung des Jahres- und Konzernabschlusses durch 

den Abschlussprüfer, stellten am 4. März 2024 den 

Jahresabschluss der GRENKE AG fest und billigten 

den Konzernabschluss sowie den zusammengefass-

ten Lagebericht der GRENKE AG. Dem Vorschlag des 

Vorstands zur Verwendung des Bilanzgewinns der 

GRENKE AG schlossen wir uns im Aufsichtsrat an.

Das Geschäftsjahr 2023 war für uns ein sehr erfolg-

reiches Jahr. Wir konnten in einer Zeit stark steigen-

der Marktzinsen, einer stagnierenden Konjunktur 

und andauernder Rezessionssorgen unseren starken 

zweistelligen Wachstumskurs erfolgreich und hoch-

profitabel weiterführen. Das unterstreicht sowohl die 

große Resilienz unseres Geschäftsmodells als auch 

unsere Fähigkeit, uns schnell und agil an neue Markt-

bedingungen anzupassen und adäquate Lösungen 

für unsere Kundinnen und Kunden anzubieten. Ich bin 

davon absolut überzeugt, dass wir auch für die kom-

menden Jahre gut aufgestellt sind. 

Ich darf mich an dieser Stelle im Namen des Auf-

sichtsrats beim Vorstand und allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern des GRENKE Konzerns für die star-

ke Leistung des vergangenen Jahres bedanken. Das 

GRENKE Team hat in einem erneut anspruchsvollen 

Umfeld Großes geleistet, um abermals ein deutliches 

Wachstum zu erzielen. Ganz besonders möchte ich 

mich bei aber auch bei Ihnen, sehr geehrte Aktionä-

rinnen und Aktionäre, für das entgegengebrachte Ver-

trauen in unser Unternehmen, unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter und unseren Vorstand bedanken. Blei-

ben Sie uns gewogen.

Baden-Baden, 4. März 2024

Für den Aufsichtsrat

WP/StB Jens Rönnberg 

Vorsitzender des Aufsichtsrats 

(Chair of the Supervisory Board)
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